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JugendpreisStiftung – Wettbewerb in den Regionen Europas 

  der Hessischen Akademie ländlicher Raum (HAL) 
 
 

 
Schirmherr  
Hessischer Ministerpräsident Volker Bouffier und seine Kollegen in den Partnerregionen 
Auslobung in Hessen, in den hessischen Partnerregionen Aquitaine, Emilia-Romagna, Wielkopolska 
und im thüringischen Landkreis Schmalkalden-Meiningen  
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Pressemitteilung 

Der Jugendpreis 2015  wurde am 1.6.15 in der Hessischen Staatskanzlei in 
Wiesbaden verliehen 

Jugendliche aus Hessen und den drei europäischen Partnerregionen Hessens 
(Aquitaine / Emilia-Romagna, Wielkopolska) nahmen an der Preisverleihung teil 

Die interregionale Kommission der JugendpreisStiftung der hessischen Partnerregio-
nen unter Leitung von Frau Claudia Canè aus der Region Emilia-Romagna hatte für 
dieses Schuljahr den bilingualen Wettbewerb Jugendpreis 2015 mit dem Thema 
 „Meine Verantwortung für die Zukunft - unser Handeln hat Konsequenzen“ ausge-
schrieben und ausgewertet.  

Eine Besonderheit war es, dass Marika Schweda und Aleksandra Smolarz aus Pila 
in Polen als Botschafterinnen der Regionen das ganze Veranstaltungsprogramm in 
deutscher Sprache moderierten.   

Die hessische Europaministerin Lucia Puttrich nahm in Vertretung des Schirmherrn 
des Jugendpreises des Ministerpräsidenten Volker Bouffier  in der hessischen 
Staatskanzlei zusammen mit Frau Marschall Marzena Wodzińska, Mitglied des Vor-
standes Marschallamt der Wojewodschaft Wielkopolska die Ehrung der acht Preis-
träger vor. Die Preisträger/innen bekamen eine auf ihren Beitrag zugeschnittene Ur-
kunde mit den Unterschriften der Schirmherren aus den Partnerregionen. Sie erhiel-
ten außerdem gestaffelte Geldpreise in der Höhe von insgesamt 5.000,- €. Zusätzlich 
zur Preisverleihung findet für die Preisträger/innen eine fünftägige Begegnung in 
Wiesbaden statt, um einander und die schöne Gegend in und um Wiesbaden ken-
nenzulernen. 
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Die Staatsministerin wies in ihren Ausführungen darauf hin, dass das Thema gut ge-
wählt sei, da das Land Hessen seit 2008 eine Nachhaltigkeitsstrategie verfolge. Die 
5-Tage-Begegnung der Jugendlichen sei ein wichtiger Baustein zur Verständigung 
und zum Abbau von Vorurteilen.  
 
Für Frau Marschall Marzena Wodzińska ist dieser Wettbewerb ebenso ein konkretes 
Beispiel für eine gute Zusammenarbeit: „Toleranz und Verständnis füreinander über-
winden sprachliche Barrieren“. Herr Dr. Mario Beradino, Vertreter des italienischen 
Generalkonsulats, führte in seinem Beitrag lobend aus, dass die Jugendlichen nicht 
resignierten, sondern zeigten, dass jeder eine persönliche Verantwortung habe und 
auch einen Beitrag leisten könne.  
 
Prof. Dr. Heinrich Klose nahm die Würdigungen der einzelnen Arbeiten vor . Er be-
tonte, die bilinguale Qualität der Arbeiten, die trotz aller Unterschiedlichkeiten in Ziel-
setzung, Nachvollziehbarkeit, Gestaltung und Nachhaltigkeit vergleichbar seien.  
 
Das verbindendende Element der Beiträge über die Regionsgrenzen hinweg ist für 
die jugendlichen Preisträger die Sorge um ihre Zukunft. Die eingereichten Arbeiten 
zeigen ein Spektrum von Konzepten auf, die einzubinden sind in verantwortungsvolle 
Maßnahmen zur Bewahrung des Friedens in unserer Welt. 
 
Außergewöhnlich an dieser Veranstaltung in der Staatskanzlei war der Gesang von 
Alessia Giorgini, einer Schülerin aus Sassuolo mit einem selbstkomponierten Lied in 
deutscher Sprache, das Auftreten von drei Jugendlichen aus Wielkopolska mit ihren 
Trachten und die erstmalige Beteiligung  von Jugendliche aus der Aquitaine.   
 
In seinem Schlusswort äußerte Karl Christian Schelzke, der Leiter des Kuratoriums 
der JugendpreisStiftung, die Hoffnung, dass Prof. Dr. Heinrich Klose, die Seele und 
der Motor der JugendpreisStiftung sein Amt als Vorsitzender nicht niederlege.  
 
Im Schuljahr 2015/16 wird es das Wettbewerbsthema  „Das Essen:  Wirtschaft, Na-
turwissenschaft, Kultur“ geben, das von der Emilia-Romagna gestellt wurde.  Weitere 
Informationen zu dem neuen Wettbewerb werden nach dem Sommerferien im Inter-
net unter ww.jugendpreisstiftung.de einzusehen sein. 
 
Die Preisträger/innen im Einzelnen: 
Die Martin-Luther-Schule in Marburg, mit 14 Teilnehmern, im Alter von 14 bis 16 Jah-
ren, hat mit ihrem kreativen Videobeitrag „Le tour du monde du petit prince“  in Fran-
zösisch und Deutsch den Jugendpreis 2015 gewonnen. 

Den zweiten Preis teilen sich die Elisabethen-Schule, Hofheim mit 23 Teilnehmern im 
Alter von 13 bis 14 Jahren,  mit einer nachgestellten Tagesschau und das Istituto 
Tecnico Statale Economico e Tecnologico „A. Baggi“ aus Sassuolo (Modena) in der 
Emilia-Romagna. Die 21 Schüler/innen haben in dem deutsch-italienischen Beitrag 
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analog der Geschichte des Rattenfängers von Hameln Vorschläge zur Lösung des 
 Abfallproblems in Sassuolo gemacht. Die Schüler/innen aus Cento überraschten 
durch ein völlig neues Kommunikationskonzept des Hörens, um der Bilderflut entge-
gen zu wirken. 

Schüler /innen aus Pila und  Kozmin in Wielkopolska, aus Gelos in der Aquitaine und  
Teilnehmer/innen  aus Mücke in Hessen  erhielten die weiteren Auszeichnungen. 

 
 


